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Vorlesung: Literatur und Medien 

Erste Vorlesung

Einführung und Überblick

Mündlichkeit und Schriftlichkeit. Fragen der Kultur und des Gedächtnisses

Was ist Geschichte? Literatur unter Bedingungen der Mündlichkeit?
Beispiele: Epen, Lieder, Sagen, Märchen

Die erste Medienkritik: Heraklit

Mnemotechnik: Die Geschichte von Simonides

Erfindung der Schriftzeichen (ca. 5000 v. Chr.)

Heraklit (etwa 550-480 v. Chr.) 
Simonides (etwa 550-460 v. Chr.)

Homer: Ilias / Odyssee 
Vergil (Vergilius Maro, 70-19 v. Chr.): Aeneis

Cicero (106-43 v. Chr.) : De Oratore

Hildebrandslied (zweite Hälfte des 8. Jh.)
Nibelungenlied (um Zwölfhundert)
Aufschreiben der Volkspoesie in Deutschland (um 1770):

· Johann Gottfried Herder (1744-1803)

· Johann Wolfgang v. Goethe (1749-1832)
· Clemens Brentano (1778-1842) ;Achim v. Arnim (1781-1831): Des Knaben Wunderhorn 

· Jakob Grimm (1785-1863);. Wilhelm Grimm (1786-1859): Deutsche Sagen /Kinder und Hausmärchen
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Zweite Vorlesung

Kurze Geschichte der Schrift: Keilschrift, Hieroglyphen, Alphabet

Mythen der Schriftentstehung

Die zweite Medienkritik: Platons Dialog Phaidros
Geschichte der Schriftverachtung

Was ist Rhetorik? Kritik der Sophisten


3300 v. Chr.

Erste Zahlen- u. Schriftsysteme


1500 v. Chr.

Chinesische Schrift aus Pikto- u. Ideogrammen


1400 v. Chr.

Erstes Alphabet ohne Vokale


700 v. Chr.

Erstes Alphabet inklusive Vokale


525-456 v. Chr.
Aischylos: Der gefesselte Prometheus


427-347 v. Chr.
Platon: Phaidros


2. Jh.


Einführung des Papyrus in China


155-223

Tertullian (Kirchenvater): De praeseriptione haereticorum

245 (gest.)

Origines (Kirchenvater)


2-4. Jh.

Einführung der Buchrolle (Codex)

407 ( gest.)

Johannes Chrysostomos (Kirchenvater)


8. Jh.


Einführung des Papyrus durch die Araber


13. Jh.


Einführung des Papiers in Europa

1276 Erste europäische Papiermühle

1390 Erste europäische Papierfabrik 
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Dritte Vorlesung

Verwaltung: Beherrschung von Zeit und Raum

Priester und Könige; Orakel und Heerführer

Die Erfindung der Bürokratie in Rom: bürokratische Medien

Antike Nachrichten- und Verkehrstechnik: der cursus publicus
Die neue Konzeption der Zeit bei den Christen

Geschichte des Rechts: Die Justinianische Kodifikation

Aischylos (525-465): Agamemnon


750 v. Chr.
Entdeckung v. Koinzidentien zwischen Mond u. Sonne 


45 v. Chr.
Julius Caesar (100-44 v. Chr.) führt den Julianischen Kalender ein


130

Kaiser Hadrian (76-138): Erlässt “Unbefristete Edikte”

325

Das Konzil von Nizzäa legt den Frühlingsbeginn auf den 21. März

358 Kaiser Konstantin II (Erlass eines Gesetzes, das Magier und 

Zukunftsdeuter als Feinde des Menschengeschlechts ansieht)


530 

Kaiser Justinian I. (483-565): Corpus Juris Civilis


1582

Gregor XIII. (1502-1585), „Kalenderreform“
Friedrich Nietzsche (1844-1900)

Jack Goody (Medientheoretiker)

Theres Fögen (Rechtshistorikerin): Enteignung der Wahrsager (stw 1316)
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Vierte Vorlesung

Wissen, Kommunikation und Verkehr im Mittelalter

Klosterkultur. Klösterliche Ordnungen: monastisches Lesen

Die Überlieferung des Wissens: Isidor v. Sevilla; Martianus Capella

Anweisung zum Lesen: Hugo v. St. Viktor

Kommunikationsformen am Hofe: höfischen Literatur?

Massenkultur: religiöse Kommunikation

Verkehrs- und Übertragungswege


381
Erhebung des Christentums zur Staatsreligion (Kaiser Theodosius [347-395])


418
Untergang des römischen Reichs


529
Gründung des Klosters Montecassino durch Benedikt v. Nursia (480-547)


540
Gründung des Klosters Vivarium d. Magnus Aurelius Cassiodorus (490-580)


1000
Berichte über systematischen Straßenbau


12 Jh.
‚Jahrhundert der Troubadoure’


1367
Gründung d. Botendienstes „Scarsella dei Mercanti Fiorentini“

Hrabanus Maurus (780-856)

Isidor v. Sivilla (570-636): Etymologiae

Martianus Capella (400-450): De nuptiis Philologiae et Mercurii

Augustinus: (354-430): Confessiones

Hugo v. St. Victor: Didascalion

Kaiser Friedrich I. (1156-1190)

Otto v. Freising (1112-1158): Historia de duabus civitatibus und Gesta Frederici

Kaiser Friedrich II (1215-1250)

Chretien de Troyes (1140-1190): Perceval / Érec et Énide / Lancelot

Walter v. der Vogelweide (1170- ca. 1230)

Wolfram v. Eschenbach (ca. 1170-1220): Willehlam

Ulrich v. Zatzikhoven: Lancelet

Richard Wagner (1813-1883): Tannhäuser
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Fünfte Vorlesung

Bibliothek / Wissensspeicher / Akten

Geschichte der Büchersammlungen: von Alexandria zum elektronischen Buch

Dritte Medienkritik: Überflutung durch Bücher

Kleine Geschichte des Kopierwesen: Schreibstuben, Schreibweisen, Zeichen

Geschichte der Bürokratie und der Akten

Ptolemäus I. Soter (um 367 bis 283 v.Chr.): Gründung der beiden Bibliotheken v. Alexandria


13. Jh.

Erste Universitäten entstehen

1257 Gründung eines theologischen Kollegs durch Robert de Sorbonne in Paris

1444

Gründung der ersten öffentlichen Bibliothek der Neuzeit

1572

Gründung der Herzog-August-Bibliothek in Wolfenbüttel




Bibliothekare u.a.: - Gottfried Wilhelm Leibniz (1646-1716)






       - Gotthold Ephraim Lessing (1729-1781)

1802 Gründung der Libary of Congress auf betreiben 

Publius Cornelius Tacitus (um 55 bis ca. 115 n. Chr.), römischer Geschichtsschreiber

Francesco Petrarca (1304-1374), italienischer Dichter und Humanist

Cosimo de’ Medici (1389-1464), florentinischer Bankier und Staatsmann

Vespasiano da Bisticci (1421-1498)

Martin Luther (1483-1546), deutscher Theologe und Reformator

Kaiser Maximillian (1486-1519): Schöpfer des modernen bürokratischen Staats

Nikolaus Kopernikus (1473-1543), polnischer Astronom

Heinrich VIII. (1491-1547)

Giordano Bruno (um 1548 bis 1600), Philosoph und Dichter der italienischen Renaissance

Francis Bacon (1561-1626), englischer Philosoph, Schriftsteller und Staatsmann

Charles Perrault (1628-1703), französischer Schriftsteller: Siècle de Louis le Grand (1687)

Jonathan Swift (1667-1757): The Battle of the Books
Georg Wilhelm Friedrich Hegel (1770-1831): Grundlinien der Philosophie des Rechts

Enea Silvio Piccolomini (auch Aeneas Silvius genannt) = Papst Pius II. (1405-1464) 

Diebold Lauber, Handschriftenhändler

Jean Paul, eigentlich Johann Paul Friedrich Richter (1763-1825): Siebenkäs

Novalis, eigentlich Georg Friedrich Philipp Freiherr von Hardenberg, (1772-1801): Heinrich von Ofterdingen
Ernst Theodor Amadeus Hoffmann (1776-1822): Das fremde Kind / Der goldene Topf

Herman Melville (1819-1891): Bartleby the Scrivener

Conrad Ferdinand Meyer (1825-1898): Plautus im Nonnenkloster
Morton Prince, My Life as a Dissociated Personality (1908)

Cornelia Vismann: Akten: Medientechnik und Recht. Frankfurt am Main: Fischer 2001.
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Sechste Vorlesung

Die Gutenberg-Galaxis

Vorgeschichte: Inkunabel und Druck

Vierte Medienkritik: Die Gefahr der Bücher.

Martin Luther, die Reformation und das neue Medium

Entstehung und Entwicklung des Buchmarktes

Das Schulwesen und Luthers Reform der Schule

Alphabetisierung und Lesen


7/8. Jh.

Chinesen und Japaner drucken mit Hilfe gravierter Holzblöcke

1456 Vollendung der Gutenbergbibel

1470 Anzahl der Druckorte in Europa: 17

1500 Anzahl der Druckorte in Europa: 252

1515

Bulle Sacrosanctis salvatoris et redemtis von Papst Leon X

1517

Martin Luther schlägt die 95 Thesen an die Kirche zu Wittenberg an

1521/22
Martin Luther übersetzt das Neue Testament, das 1522 erscheint

1518-23 Rund 3000 Titel werden gedruckt, davon allein 600 in Wittenberg

1548

Kaiser Karl erlässt ein Edikt, das den Druck satirischer und häretischer Schriften bestraft

16. Jh.

Nur 3-4% der 10 Millionen Deutschen sind alphabetisiert

1717

Einführung der allgemeinen Schulpflicht in Preußen

Johannes Gutenberg (c1400-1468)

Martin Luther(1583-1546): An den christlichen Adel deutscher Nation von des Christlichen Standes Besserung (1520) / Von der Freiheit des Christenmenschen / Sermon von Ablaß und Gnade (1518)

Philipp Melanchthon (1497-1560)

Johannes Calvin (1509-1564): Institutio Christianae Religionis (1543)

Marshall McLuhan (1911-1980): The Gutenberg-Galaxy (1962)
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Siebente Vorlesung

Die Erfindung der Post

Das Privileg der Familie Thurn und Taxis

Was ist ein Relais?

Die Anfänge des Zeitungswesens. Die Erfindung der Öffentlichkeit

Druck, Zeitung und die Evolution der Gesellschaft

Neue Techniken: Teleskop, Mikroskop

1000
Erste Berichte über systematischen Straßenbau (Kirche/Staat)

1367 Gründung des Botendienstes „Scarsella dei Mercanti Fiorentini“

13 Jh.
Die Universität von Paris richtet ein Nachrichtensystem ein

13Jh.
Einführung des „Lesesteins“ (Vorläufer der Brille)

1464 Einrichtung einer geregelten Post für ganz Frankreich (Ludwig XI)

1489
Aufbau einer Poststrecke zwischen Innsbruck und Mechelen (Franz v. Taxis)

1595 Verbot der „Metzgerspost“ durch Rudolf II

16.Jh.
Abbonementenwesen für handschriftlich kopierte Nachrichten entsteht

1635
Einrichtung der Allgemeinen Post im Vereinigten Königreich

1665
Herausgabe des Journal de Savants

1682 Erscheint die Acta Eruditorum v. Otto Mencken

1688
Erscheinen die Montagsgespräche v. Christian Thomasius (1655-1728)

1867
Preußen übernimmt die Post von den Taxis gegen Abfindung v. 3Mio Talern

Maximilian I (1459-1519)

Ludwig XIV (1838-1715)

Bernard de Bouyer Fontenelle (1657-1757)
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Achte Vorlesung

Die Post und die Erfindung der Literatur

Briefe und die literarische Kommunikation im 18. Jahrhundert

Die Entwicklung des Literaturmarktes

Der neue Unterricht, das neue Lesen

Fünfte Medienkritik: das Bücherverschlingen
17. Jh.

Erste Zeitungen erscheinen zuerst in England, dann in Straßburg und ab 1660 auch in Leipzig. Seit dem letzten Drittel des 17. Jh. werden diese bereits durch Zeitschriften ergänzt.

1740
Samuel Richardson wird von zwei Verlegern beauftragt eine Sammlung von Musterbriefen zu verfassen, die 1741 unter dem Titel Letters written to and for Particular Friends, on the Most important occasions. Directing not only the Requisite Style and Form to be observed in Writing Familiar Letters, But how to think and Act Justly and Prudently, in the Common Concerns of Human Life erscheint.

1740
Richardsons Pamela, or Virtue rewarded. In a series of Familiar Letters form a Beautiful Young Damsel to her Parents erscheint zunächst anonym.

1761
Rousseaus Roman La nouvelle Heloϊse erscheint.

1774
Goethe veröffentlicht Die Leiden des jungen Werthers.
1794
Das Allgemeine Preußische Landrecht regelt erstmalig das Verlagsrecht. 

1799
Erfindung der Papiermaschine.

1750-1800
Die Gesamtproduktion an Büchern auf dem deutschen Markt verdreifacht sich von 1300 Titeln jährlich auf 4000 Titel jährlich.

1807/08
Goethes Sonette erscheinen.

1811
Erfindung der Schnelldruckpresse.

1835
Bettina von Arnim lässt Goethes Briefwechsel mit einem Kinde erscheinen.

1844
Balzac veröffentlicht seinen Roman Modeste Mignon.

Samuel Richardson (1689-1761)

Jean Jacques Rousseau (1712-1778)

Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)

Bettina von Arnim (1785-1859)

Honoré de Balzac (1799-1850)
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Neunte Vorlesung

Literatur und Medien im 19. Jahrhundert

Kritik der Erkenntnismedien des 18. Jahrhunderts:

Kleist und die „grünen Gläser“; Brockes und die Rahmung.

Kleist, C.D. Friedrich und das Panorama

Vorform des Panoramas: Das Myriorama

Die Erweiterung des Horizontes: Die Montgolfière

Das London-Panorama von 1829

Richard Wagners Gesamtkunstwerk und die

Mediale Konzeption des Bayreuther Festspielhauses

1787
Robert Barker meldet angeblich das erste Patent auf ein Panorama an.

1783
erster freier Flugversuch eines Heißluftballons mit menschlichen Passagieren in Paris.

1800

Kleist besucht das erste deutsche Panorama des Theatermalers Johann Adam Breysig.

1801

Kleists sogenannte Kant-Krise nach der Lektüre der Kritik der reinen Vernunft.

1829

Ein von dem Unternehmer Thomas Hornor in Auftrag gegebenes Panorama Londons wird im Londoner Colloseum dem Publikum zugänglich gemacht.

1849

Wagner veröffentlicht eine Schrift mit dem Titel Das Kunstwerk der Zukunft
1852

Carl von Clausewitz´ Vom Kriege erscheint posthum.

1881

Ein Panoramagemälde, das eine Szene aus dem Deutsch-Französischen Krieg .

zeigt, wird in der Genfer Rotunde zum ersten Mal der Öffentlichkeit gezeigt und bleibt acht Jahre der Öffentlichkeit zugänglich.

Barthold Hinrich Brockes (1680-1747)

Lord Anton Graff (1736-1813)

Caspar David Friedrich (1774-1840)

Heinrich von Kleist (1777-1811)

Richard Wagner (1813-1883)
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Zehnte Vorlesung

Literatur und Kommunikationsautomaten

Nietzsche und die Gedankenschreibmaschine

Der Durchschnittsmensch als neue literarische Fiktion

Kurze Geschichte der Telegrafie und der Telefonie:

Claude Chappes optischer Telegraf,

Soemmering, Ampère und Edison

Literatur und Telefon. Literarischer und filmischer Telefonsex

1667
Der Engländer Robert Hooke versucht erstmals eine Fernübertragung mittels einer gespannter Schnur.

1690
Erste Erprobung des Prinzips optischer Telegrafie durch Guillaume Amontons.

1794
Auf einen Ende 1792 vor der Gesetzgebenden Versammlung geäußerten Vorschlag des Ingenieurs Claude Chappe erfolgt die Einführung der optischen Telegrafie in Frankreich. 

09.11.1799 Napoleon lässt an alle Telegrafenlinien die Nachricht über die Absetzung des 

Direktoriums und die Einsetzung des Konsulats gehen.

1800

Dem Italiener Alessandro Volta gelingt die Herstellung einer konstanten Stromquelle (Voltasche Säule).

1810

Heinrich von Kleist veröffentlicht in den zusammen mit Adam Müller 

herausgegebenen Berliner Abendblättern den Entwurf einer Bombenpost.

Um 1840
Aufbau einer elektrischen Telegrafie, die auf der Grundlage von Erfindungen durch André Marie Ampère und Samuel Morse entwickelt wurde. Gleichzeitig entstehen in den USA und Europa die ersten Eisenbahnsysteme.

1876
Anmeldung zweier Patente auf das Telefon von Alexander Graham Bell und Elisha Gray.

1930
Jean Cocteaus La voix humaine (Die geliebte Stimme) erscheint.

1983
Wim Wenders Paris, Texas erscheint.

Alessandro Volta (1745-1827)

Napoleon Bonaparte (1769-1821)

André Marie Ampère (1775-1836)

Samuel Morse (1791-1872)

Elisha Gray (1835-1901)

Friedrich Nietzsche (1844-1900)

Graham Bell (1847-1922)

Jean Cocteau (1889-1963)

Wim Wenders (geb. 1945)
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Elfte Vorlesung

Literatur, Grammofon und Radio

Phantasien der Stimmspeicherung: Wilkins, Cyrano de Bergerac

Thomas Young und das Prinzip der sich selbst schreibenden Schwingungen

Edison und der Fonograf

Literatur und Stimmaufzeichnung: Wildenbruch,

Leiris, Verne, Kafka, Villiers de l’Isle-Adam, Brecht

Kurze Geschichte des Radios

Radio und Literatur: Brecht, Benn, Thomas Mann

1657/62
Bergeracs Histoire comique contenant les états et empire de la lune (1657) und


die Histoire comique des états du soleil  werden veröffentlicht.

1807
Der Britische Physiker und Arzt Thomas Young publiziert die Schrift A course 

of lectures of natural philosophy and the mechanical arts.

1877

Thomas A. Edison führt der Welt den ersten Fonografen vor.

19.02.1878 Edison meldet sein Patent auf den Fonografen an.

1879

Jules Vernes Roman Die Leiden eines Chinesen in China erscheint.

Ab 1890
Guglielmo Marconi beginnt mit seinen Experimenten zur drahtlosen 

Funkübertragung über weite Strecken.

1901

In Großbritannien sind bereits 100 Funkstationen in Betrieb. 

1908/10
Der Radiopionier Lee de Forest strahlt erste Konzerte aus.

April 1912
Der Amerikaner David Sarnoff fängt in seiner Funktion als Telegrafist die Notrufe der untergehenden Titanic auf, informiert daraufhin alle erreichbaren Schiffe und die Presse. Er sorgt damit für die erste Direktübertragung einer Katastrophe.

1916

Sarnoff unterbreitet der amerikanischen Firma Marconis den Vorschlag, das Radio zu einem ähnlichen häuslichen Kommunikationsmittel zu machen wie das Klavier. 

1920

In Pennsylvania nimmt der erste regelmäßige Sender den Betrieb auf, in Deutschland folgt diesem Beispiel der Sender Wusterhausen am 22.12.1920.

1923

Offizielle Eröffnung des regelmäßigen Rundfunkbetriebes.

1924
In Deutschland arbeiten bereits 15 Sender.

Ab 1927

Benn beginnt im Rundfunk seine Gedichte zu lesen. Später (1932) trägt er auch Essays vor und im April 1933 hält er die Rundfunkrede Der neue Staat und die Intellektuellen.

1929
Erste Sendung im Kurzwellenbereich.

1935
Erste Sendung im Ultrakurzwellenbereich.

1941/42
Thomas Mann hält eine Folge von Ansprachen für die BBC.

Thomas Young (1773-1829)

Thomas Alva Edison (1847-1931)

Lee de Forest (1873-1961)

Guglielmo Marconi (1874-1937)

Thomas Mann (1875-1955)

Gottfried Benn (1886-1956)

David Sarnoff (1891-1971)
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Zwölfte Vorlesung

Literatur, Kino und Computer

Vorläufer des Kinos: Thaumatrop, Phenakistikop.

Muybridge, Maray und die Chronofotografie

Kino und Literatur: Wegener: Der Golem; Murnau Faust

Arnold Höllriegels Filmskript

Literatur und Computer

Die Innovationen des Krieges:

Die Turing-Maschine. Das Internet
1896

Das Vitaskope wird von der Firma Thomas Alva Edisons in Serie gefertigt.

1913

Der Schriftsteller Kurt Pinthus veröffentlicht eine Reihe von Filmskripts, die von 

bekannten Schriftstellern verfasst worden sind.

1915

Gustav Meyrinks Roman Der Golem wir veröffentlicht.

1920

Paul Wegeners Film Der Golem, wie er in die Welt kam kommt heraus.

1920

Wilhelm Murnaus Faustfilm kommt heraus.

1936

Der Mathematiker Alan Turing erfindet die sogenannte Turing-Maschine.

1950er

Das erste Computernetzwerk (SAGE) wird in den USA eingerichtet.

1957

Im Pentagon wird die neue Abteilung ARPA (Advanced Research Project Agency) 

gegründet.

1965

Zwei weit entfernte Computer werden per Datenleitung direkt miteinander verbunden.

1969

Mit dem Start des ARPE-Netzes, dem Urnetz des Internet, werden vier Computer 

miteinander verbunden. Im Jahr 1973 sind es bereits 23 vernetzte Systeme.

1972

Ray Tomlinson von BBN erfindet das erste E-Mail Programm.

1977

Gründung der Firma Apple.

1982

IBM produziert den ersten Personal Computer mit einem Hauptspeicher von 64 Kilobyte.

1988

Stephen Hawking veröffentlicht seine Brief History of Time

Gustav Meyrink (1868-1932)

Kurt Pinthus (1886-1975)

Wilhelm Murnau (1888-1931)

Alan Turing (1912-1954)
Stephen Hawking (geb. 1942)
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